
Postenlauf in Bern

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Bernischer Staatskalender = Annuaire officiel du canton de Berne

Band (Jahr): - (1842)

PDF erstellt am: 25.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



P o st e nla u f in Ber n.

Von und nach Burgdorf/ Aarau, Zürich,
(Eilwagen über Kirchberg, alle Tage. An-
kunft: um 8 Uhr Abends. Abgang: um
6 Uhr Morgens), Schaffhausen und Deutsch,
land, alle Tage. Ankunft: um8Ubr Mor-
genS. Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Solothmn. Ankunft: alle Tage um 10 Uhr
Morgens. Abgang: um 11 Ühr Morgens.

Basel und dem ganzen BiSthum, Paris,
nördl. Frankreich, England. Holland,
Biel, alle Tage. Ankunft: (Diligence über
Viel), alle Tage um 7 Uhr Morgens. Ab.
gang: alle Tage Mittags.

Luzern (Messagerie über Sumisrvald) An-
kunft: alleTageumllU.AbendS. Abgang:
alle Tage um 11 Uhr Morgens. Mailand,
Lombardie und ganz Italien, Zeit der An-
kunft und Abgang wie Luzern, doch nur
Montag, Mittwoch und Samstag.

Langnau. Winterszeit und Sommerszeit. Ab-
gang: alle Tage um 12 Uhr. Ankunft:
alle Tage um s Uhr Morgens.

Von und nach dem Kanton rvaadt (Diligence),
Genf, Lyon, mittägl. Frankreich, Spanien,
Turin, Genua und ganz Piémont, alle Tage.
Ankunft: um 7 bis 8 Uhr Morgens. Ab-
gang: um 1P/2 Uhr Mittags.

Ellwagen von und nach Genf, im Sommer;
Ankunft: Abends 9^/2 Uhr (über Neuen-
bürg) ; Abgang: Morgens um Z Uhr.



Von und nach Freyburg, alle Tage. Ankunft
um 7 bis 8 Uhr Morgens. Abgang: um

ii Uhr Morgens.

Von und nach îLrlach und Neuenstadt über I n 6,
alle Tage. A n k u n ft: um io Uhr Morgens.
Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Neuenburg. Ankunft: alle Tage um 10 Uhr
Morgens und S'/2Uhr Abends. Abgang: alle
Tage um Z Uhr Morgens und um 12 Uhr
Mittags.

Lüren. Ankunft: Alle Tage um 10 UhrMor-
genö. Abgang: Alle TageMttagS.

Thun. Ankunft: alle Tage um 9 Uhr Mor-
genS, um 2 Uhr Nachmittags und Abends um
S Uhr. Abgang: alle Tage um 5 Ubr und
ich/2 Uhr Vormittags und Z>/2 Uhr Abends.

Von und nach Inkerlacken, alle Tage. An-
kunft: um 9 Uhr Morgens. Abgang: um
halb 4 Uhr Abends. (Im Sommer auch um
10 Ubr Morgens.)

Gimmenthal. Ankunft: Dienstag, Donnstag
und Samstag, um 9 Uhr Morgens. A b g a n g.
Montag, Mitwoch und Samstag, um halb st Uhr
AbendS; im Sommer alle Tage bis nach
Weißenburg.

Fruligen. Abgang: Montag, Mitwoch und
Samstag um ltU/2 Ü. Vormittags. A n k unft:
an den gleichen Tagen Nachmittags um 2 Uhr. §

Von und nach Thun über Velp und Gerzensee,
(auch Zunmenvald, Seitigen), Thorberg,
Ankunft: Dienstag, Donnstag und Samstag
um 10Uhr Morgens. Abgang: Dienstag,
Donnstag und Samstag, um ^ U. Nachmittags.



Burgtstem, Diesbach, Utzigen (Fußböte),
Ankunft: Dienstag und Samstag, um 8 Uhr
Morgens. Abgang: Dienstag, Samstag,
Mittags.

Schwarzenburg (Führbotendienst), an den
gleichen Tagen. Ankunft: 8^2 Uhr Mor-
gens. Abgang: 2 Uhr Nachmittags.

Schupfen (Fußböte). Ankunft: Dienstag
und Samstag, Morgens um 8 Uhr. Abgang:
Dienstag und Samstag, Mittags.

Die hier bemerkten Stunden des Abgangs be-
zeichnen jene Zeit, bis zu welcher spätestens die

Briefe aufgegeben werden sollen, wenn der
Versender will, daß ste mit der gleichen Post
abgehen.

Die Paketer und Valoren, welche durch die
Post versendet werden, müssen wohlversiegelt und
verpackt seyn, und spätestens eine Stunde vor
der hier angemerkten Zeit dem Post-Büreau
zur Einschreibung übergeben werden; diejenigen
für die Messagerie von Lausanne und den Eilwa-
gen von Zürich TagS vorher bis g Uhr.

Die Briefe müssen frankirt werden: fürJta-
lien und England franko Grenze; Oesterreich,
Polen und Türkei franko Bregenz; für Spanien
und Portugal franko Bayonne oder Perpignan;
Afrika, Amerika und Colonien franko bis an die
äußersten französ- Seehafen.

Die Briefe für Neuenburg müssen Som-
merSzeit bis Abends 9 Uhr, Winterszeit bis 8 Uhr
Abends abgegeben werden, wenn dieselben am fol-
genden Morgen abgehen sollen; frankirte Briefe
bis 6 Uhr Abends. Die Briefe für Herzogen
buch see müssen bis 52 Ubr Mittags und die
nach Kirchberg bis tt Uhr Morgens aufge-
geben werden. Die Briefe nach Basel-Stadt
und Basel-Landschaft biS^u. Nachmittags.


	Postenlauf in Bern

